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PRESSEMITTEILUNG ■ 
 
 
10.000ster Herzschrittmacher im Bethanien-Krankenhaus implantiert 
Europaweit eines der größten Herzschrittmacherzentren 
 
 
Frankfurt am Main, 27. Juni 2007 – Im Bethanien-Krankenhaus wurde im Herzschrittmacher-
zentrum (HSM) der 10.000ste Herzschrittmacher implantiert. Der 38-jährige Carlos Magallanes 
aus Nidderau freut sich, dass sein Herz jetzt wieder im richtigen Rhythmus schlägt. Die moderne 
Kombination aus Herzschrittmacher, Defibrillator und einem System zur Steigerung der Herzleis-
tung (Dreikammer-System) wird ihn jetzt ein Leben lang begleiten. Seine Beschwerden, wie die 
starke Luftnot, konnten damit behoben werden. 
 
An Herzmuskelschwäche leiden häufig ältere Menschen. Ungewöhnlich ist, dass ein so junger 
Mensch bereits an einer schweren Herzmuskelschwäche erkrankt. Die regelmäßige Einnahme von 
Medikamenten führt zur Entlastung des Herzmuskels und zur Verringerung von Luftnot und Was-
seransammlung im Körper. Wenn Tabletten alleine nicht ausreichen, hilft dann oft die Implanta-
tion von Dreikammer-Schrittmachern. Hierdurch gewinnt der Patient Lebensqualität zurück. In der 
Kombination mit einem Defibrillator wird das Gerät im Falle gefährlicher Herzrhythmusstörungen 
zum Lebensretter.  
 
Der Internist und Kardiologe Dr. Oliver Przibille ist ausgewiesener Spezialist für diese Geräte und 
hat den 10.000sten Eingriff vorgenommen. Im Gegensatz zu einem herkömmlichen Herzschritt-
macher mit Defibrillator, der auch ambulant unter örtlicher Betäubung eingesetzt werden kann, 
war das Implantieren des Kombinationsgerätes bei Herr Magallanes heute etwas aufwendiger. Drei 
im Herzen verankerte Elektroden sind notwendig, damit das System zur Herzleistungssteigerung 
funktioniert.  
 
Dr. Przibille verstärkt das Team des Cardioangiologischen Centrums Bethanien (CCB) seit 1. April 
2007. Dennoch ist es für ihn bereits die 1.400ste Schrittmacherimplantation. Insgesamt wurden in 
der Abteilung bereits 12.500 Eingriffe vorgenommen. Davon waren 2.500 Austausch-Operationen, 
so dass heute die 10.000ste Neu-Implantation eines Herzschrittmachers gezählt wurde. Mit dieser 
Anzahl von Eingriffen gehört das Herzschrittmacherzentrum des Cardioangiologischen Centrums 
Bethanien (CCB) zu den größten Herzschrittmacherzentren in Europa. 
 
Bereits kurz nach seinem Beginn am CCB bemerkte Dr. Przibille: „Es ist eine große Freude und 
Herausforderung in einer so leistungsstarken Abteilung zu arbeiten. Weniger als zwei Prozent aller 
Zentren, die Herzschrittmacher implantieren, führen mehr als 300 Eingriffe pro Jahr durch. Bei uns 
hingegen werden jährlich fast 1.200 Herzschrittmacher und Defibrillatoren implantiert sowie 
11.3000 Kontrolluntersuchungen durchgeführt.“ 
 
Die Herzschrittmacher- und Defibrillatorambulanz ist eine Abteilung des Cardioangiologischen 
Centrums Bethanien (CCB). Sie besteht seit 11. Januar 1996. Angefangen hatte man damals mit 
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Joachim Kreuzer (Abteilungsleiter) und Dr. Sabine Müssig. Heute besteht sie aus einem engagier-
ten Team aus vier Ärzten und sechs Krankenschwestern und Kardiotechnikern. 
 
Angebot an Pressevertreter 
Herr Magallanes und Dr. Przibille stehen gerne für ein Interview zur Verfügung oder übermitteln 
Ihnen Bildmaterial. Herr Magellanes wird vermutlich schon zum Wochenende aus Krankenhaus 
entlassen. 
 
Kontakt 
Dr. Oliver Przibille 
Tel. (069) 94 50 28 - 331 
o.przibille@ccb.de 
 
......................................................................................................................................................... 
 

Die Frankfurter Diakonie-Kliniken sind ein Krankenhaus an drei Standorten mit zwischen den Häusern ver-
netzen medizinischen Kompetenzzentren im Stadtgebiet Frankfurt. Das Bethanien-Krankenhaus ist ein Be-
legkrankenhaus mit 245 Belegbetten und 15 Fachbereichen. Das Diakonissen-Krankenhaus ist auf die Be-
handlung älterer Menschen spezialisiert und hat 127 Betten (102 stationär, 25 tagesklinische Plätze). Das 
Markus-Krankenhaus ist ein Krankenhaus der Schwerpunktversorgung mit 503 Betten und 15 Fachberei-
chen.  


